
Zeitschrift: Schweizer Monatshefte : Zeitschrift für Politik, Wirtschaft, Kultur

Herausgeber: Gesellschaft Schweizer Monatshefte

Band: 75 (1995)

Heft: 10

Buchbesprechung: Sachbuch

Autor: [s.n.]

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften. Sie besitzt keine Urheberrechte
an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in der Regel bei
den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Siehe Rechtliche Hinweise.

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les

éditeurs ou les détenteurs de droits externes. Voir Informations légales.

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. See Legal notice.

Download PDF: 24.05.2025

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=en


SACHBUCH

Frank A. Seethaler

LIZARMEE MIT ZUKUNFT

Albert A. Stahel

(Hrsg.): -Armee 95 -
Chance für die

Milizarmee?», Band 7 der

Schriftenreihe Strategische

Studien, Verlag

der Fachvereine, Zürich

1994, 188 Seiten.

Beiträge von Robert A.

Jeher, Kaspar Villiger,

Dominique Brunner,

Daniel Heller, Günter

Heuberger, Dieter Kläy,

Charles Ott und dem

Herausgeber.

/n einem militärhistorischen
Überblick macht der Herausgeber selber
die bestimmenden Kräfte und die teilweise
komplexen Zusammenhänge des eidgenössischen

Wehrwesens deutlich. Bewusst
gemacht wird auch, dass unser Land, vor
allem dank der Söldnerverträge mit Frankreich,

während Jahrhunderten über eine

gut trainierte «Berufsarmee» verfügte, die

ausgemietet wurde, aber kurzfristig
verfügbar war.

Daniel Heller, Historiker und Publizist,
greift zwei zeitgeschichtliche Themen auf.
«Zwischen Reform und Beharrung:
Milizarmee mit Zukunft» behandelt die
verschiedenen Armeereformen ab 1848, erinnert

an ausgeräumte Kontroversen bei der

Schaffung der heutigen Armee und weist
auf Schwächen und Mängel — verursacht

durch finanzielle Abstriche - der
Armee 95 hin. In einem weiteren Beitrag
behandelt er den «Antimilitarismus und
Pazifismus in der Schweiz» und zeichnet
den Weg von den «Friedensvereinen bis

zur Halbierungsinitiative» nach. Nicht nur
Hellers Argumentation zu den beiden
hängigen Militärinitiativen - «Verbot der

Kriegsmaterialausfuhr» und «Für weniger
Militärausgaben und mehr Friedenspolitik»

— stellen eine Art staatsbürgerlicher
Pflichtlektüre dar. Auch der Überblick
über die historische Armeegegnerschaft ist
aufschlussreich; man könnte daraus im
Hinblick auf künftige Volksabstimmungen

lernen.
Der Militärpublizist Dominique Brunner

und der Politologe Dieter Kläy befassen
sich - in unterschiedlicher Optik - mit
den immer noch aktuellen Fragen der

Nuklearstrategie und den Folgen der Start-
Abkommen. Aber auch die macht- und
militärpolitische Lage in Russland und
anderen GUS-Staaten wird durchleuchtet.

In zwei wehr- und rüstungstechnischen
Aufsätzen bieten der Herausgeber und
Charles Ott, Chefredaktor der «Allg.
Schweiz. Militärzeitschrift», eine ganze
Reihe höchst interessanter und aktueller
Informationen aus dem Luftkriegsbereich
an. So Albert A. Stahel über das französische

Kampfflugzeug Rafale, das ab 1997
ausgeliefert werden soll und die neueste
russische Entwicklung eines Super
Mehrzweck-Kampfflugzeuges (SU-35). Ott
weist auf heisse Eisen im schweizerischen

Luftrüstungsbereich hin: Ablösung der
BL-Flabrakete Bloodhound, Ausbau der

Flugwaffe, Beschaffung von Aufklärungsdrohnen,

Ersatz des Helikopters Alouette
III, Erweiterung des Informations- und
Führungssystems Florida zu Florako. Der
Beitrag macht die zunehmende
Luftbedrohung und die sich daraus ergebenden
Konsequenzen deutlich.

Abgeschlossen wird der militärische
Tour d'Horizon mit einigen kurzen
Stellungnahmen zum Thema «Miliz», verfasst

vom Herausgeber, Dominique Brunner
und Charles Ott.

Eröffnet wird das äusserst aktuelle und
durchprofilierte Kompendium mit einem
Vorwort von Robert A. Jeker und einem
Interview des Medienunternehmers Günter
Heuberger mit Bundesrat Kaspar Villiger.
Das Gespräch überzeugt durch die

kompetenten Fragen und die präzisen
Antworten.
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